
Lieber Freundeskreis südost, 
 
 
wir möchten Sie auf eine Ausstellung mit Begleitprogramm aufmerksam machen, die 
von dem Museum Europäischer Kulturen in Kooperation mit der Stiftung 
ÜBERBRÜCKEN und der Künstlerin Anna S. Brägger veranstaltet und vorbereitet 
worden ist.  
 

In der Zeit vom 03.03.2017 bis zum 25.06.2017 wird unter dem Titel '1000 Tücher 
gegen das Vergessen' die Rolle des Gedenkens im Museum europäischer 
Kulturen ausgestellt. Viele traumatisierte Frauen, die in unserem Verein beraten 
und betreut werden, haben die Namen ihrer Angehörigen, Freunde und Nachbarn, 
die während des Krieges in Bosnien getötet wurden, sowie deren Lebensdaten auf 
Taschentücher gestickt, die zu einer riesigen Rolle zusammengefügt worden sind. 
 

Die Idee und die Durchführung dieses einzigartigen Gedenkprojektes liegen in den 
Händen der Künstlerin Anna S. Brägger, die seit vielen Jahren ehrenamtlich  
daran arbeitet. 
 

Im Anhang finden Sie den Flyer zur Ausstellung, die Einladung zur 
Ausstellungseröffnung am 02. März 2017 um 19.00 Uhr sowie dieses 
Anschreiben als PDF-Datei. 
 
 
Im Rahmen dieser Ausstellung findet darüber hinaus am Mittwoch, den 08. März 
2017 um 18.00 Uhr bei südost Europa Kultur e.V. eine Podiumsdiskussion unter 
dem Titel "Fluchtpunkt Europa? Wechselwirkungen von Krisen zwischen 
dem Balkan und der EU" statt: 
 

Moderation: Dr. Nenad Stefanov (HU Berlin); Teilnehmende: Prof. Dr. Christian Voss 
(HU Berlin), Sanin Hasibović (Stiftung ÜBERBRÜCKEN) u.a. 
 
 

Die Information über alle die Ausstellung begleitenden Veranstaltungen 
können Sie dem Flyer im Anhang entnehmen. 
 
 
Über Ihr Interesse würden wir uns sehr freuen. 
 

Mit herzlichen Grüßen 

südost Europa Kultur e.V. 
  

 


